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Für meine megatolle FamilienBande
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Vorstellungsrunde der FamilienBande




Neustart


Der erste Tag zurück im Kindergarten (Gedanken und Gefühle von Sofia)


Ausflug in den Zoo (Gedanken und Gefühle von Max)


Nachsorgetermin in der Ambulanz (Gedanken und Gefühle von Sofia und von Mama)


Nur eine Erkältung (Gedanken und Gefühle von Papa)


Der turbulente Besuch (erzählt von Sofia, Max, Mama, Papa, Tante Anne, Onkel Mark und Cousine Luisa)


Im Möbelhaus (Gedanken und Gefühle von Mama)


Verhaltensauffällig? (Gedanken und Gefühle von Sofia)





Wieso? – Weshalb? – Warum?




Wieso fällt es Sofia so schwer, wieder im „normalen Leben Fuß zu fassen“?


Weshalb hat Max so gemischte Gefühle?


Warum ist es für Mama und Papa schwer, einen neuen Alltag für die Familie zu erschaffen?





Übungen für die FamilienBande




Übung 1 für die Familie: „Die Mut-Box“


Übung 2 für die Familie: „Wolken und Sonnenstrahlen“


Übung 3 für die Familie: „Die Wellenatmung“


Übung 4 für die Familie: „Was denkt und fühlt sie/er?“


Übung 5 für die Familie: „Mein Schutzschild der positiven Gedanken“





Rituale




Aus Übung 5 für die Familie: „Mein Schutzschild der positiven Gedanken“


Ritual für die Familie: „Unsere FamilienBande“





Was auch helfen könnte!




Idee für Sofia: „Meine innere Ampel“


Idee für Max: MyTime


Ideen für Mama/Papa





Erklärung einiger Begrifflichkeiten


Lindi









Vorstellung der FamilienBande
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Maximilian


Spitzname: Max


Er ist 8 Jahre alt und geht in die dritte Klasse.


Hobby: Fußball
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Sofia


Sie ist 5 Jahre alt und hatte eine


Krebserkrankung (ein Lymphom), aktuell ist sie in der Nachsorge. Sie besucht jetzt wieder den


Kindergarten. Hobby: Basteln, Malen
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Mama Nina


Sie ist 35 Jahre alt und arbeitet als


Bürokauffrau. Hobby: Joggen
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Papa Tim


Er ist 38 Jahre alt und arbeitet als


Anlagenmechaniker. Hobby: Fußball









Neustart


Sofia sitzt am Frühstückstisch und streicht sich über die kleinen Stoppeln auf ihrem Kopf, die langsam nachwachsen. „Siehst du das, Mama?“, fragt sie und zeigt auf ihren Kopf. „Meine Haare wachsen wieder.“


„Ja, Sofia und das steht dir richtig gut“, sagt Mama. Mama lächelt Sofia an, aber sie sieht auch eine kleine Träne.


Eigentlich war doch jetzt alles gut. Die Ärzte hatten gesagt, sie sei nun wieder gesund. Keine Krankenhausaufenthalte mehr, nicht mehr das ständige Gepiekse und die schreckliche Übelkeit war auch verschwunden. Aber irgendwie fühlte sich ihr Bauch noch immer so komisch an. Nicht so schlimm wie damals, aber … anders.


Heute ist ein besonderer Tag: Nach so vielen Monaten darf Sofia endlich wieder in den Kindergarten! Max, ihr großer Bruder, ist schon in der Schule.


„Bist du bereit?“, fragt Papa, der gerade mit einer Tasse Kaffee aus der Küche kommt. Er versucht locker zu klingen, aber Sofia spürt, dass auch er wohl ein bisschen nervös ist. Er hat sich extra frei genommen, um sie zu ihrem Neustart im Kindergarten zusammen mit Mama zu begleiten.


Sofia nickt. „Bereit!“ Sie freut sich sehr, ihre Freunde und die Erzieherinnen wiederzusehen. Extra dafür hat sie ihr liebstes Kleid angezogen. Aber gleichzeitig macht sie sich Sorgen: Was werden die anderen zu ihren kurzen Stoppel-Haaren sagen?


Mit ihrem Rucksack geht sie in den Flur, wo Mama sich bereits die Schuhe anzieht.


„Dann mal los“, sagt Papa und schnappt sich den Autoschlüssel.


Sofia atmet tief ein, öffnet die Haustür und macht den ersten Schritt hinaus. Die Sonne scheint, und die Luft riecht nach Abenteuer. Es fühlt sich ein bisschen an wie ein Neuanfang – ungewohnt, aber auch vertraut.









Der erste Tag zurück im Kindergarten


(Gedanken und Gefühle von Sofia)


Der Rucksack auf ihrem Rücken fühlte sich schwer an. Nicht, weil er so voll war, nur ihr Butterbrot und die Trinkflasche waren drin. Sofia fühlte, dass sich neben dem Gefühl der Vorfreude noch ein anderes Gefühl in ihr breitmachte. Es saß in ihrem Bauch.


Es war das erste Mal seit Ewigkeiten, dass sie wieder in den Kindergarten gehen konnte, und darauf hatte sie sich schon die ganze Woche gefreut. Aber nun war sie sich nicht mehr so sicher, ob sie dorthin wollte. Mama hatte gesagt, dass sich alle bestimmt freuen würden, sie endlich wiederzusehen. Aber was, wenn sie sie nicht mehr mochten? Oder wenn sie sie komisch fanden? Plötzlich hatte Sofia etwas Angst.


Als sie ankamen und Sofia Frau Lempke, ihre Erzieherin, sah, die schon vor dem Tor auf sie wartete und übers ganze Gesicht strahlte, war die Angst plötzlich wie weggeblasen. „Sofia,“ sagte Frau Lempke und ging in die Hocke. „Ich habe mich so auf dich gefreut, ich war ganz aufgeregt“, gab sie mit einem Zwinkern zu.


Gemeinsam gingen sie hinein. Mama und Papa gingen mit. Als Sofia ihre Jacke an ihren Haken hängte, stand Leo hinter ihr. Sofia und er haben immer gerne zusammengespielt, bevor Sofia krank wurde. „Du siehst hübsch aus!“, sagte Leo anerkennend, als er das hübsche Kleid sah, das Sofia anhatte. „Danke Leo“, meinte Sofia und freute sich sehr.


Als Sofia den Gruppenraum betrat, rief Emilia, ihre beste Freundin, sofort ihren Namen. „Sofia! Du bist wieder da!“ Sie rannte zu ihr, und bevor Sofia wusste, wie ihr geschah, hatte Emilia sie fest umarmt. Das war komisch und überraschend, aber auch sehr schön.









Ausflug in den Zoo


(Gedanken und Gefühle von Max)


Es war der erste richtige Ausflug, den sie als Familie unternommen haben, seit Sofia aus dem Krankenhaus zurück war. Mama und Papa hatten beschlossen, einen Ausflug in den Zoo zu machen. „Ein gemeinsamer Tag an der frischen Luft tut uns allen gut“, hatte Mama gesagt und Max war von der Idee begeistert.
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Aber kaum waren sie angekommen, hatte Max das Gefühl, dass sich alles nur um Sofia drehte. „Sofia, brauchst du eine Pause?“, fragte Mama, als sie gerade bei den Löwen ankamen. „Sofia, bitte trink noch etwas Wasser“, sagte Papa, als sie gerade zu den Giraffen weitergehen wollten. „Sofia, ist dir kalt?“ Sofia, bist du müde? Sofia, Sofia, Sofia.“ Max lief irgendwann nur noch hinterher und versuchte das Ganze zu ignorieren. Als sie bei den Elefanten ankamen, wurde eine Tierpflegerin auf Sofia aufmerksam. Max vermutete, dass es an Sofias Stoppelhaaren und der blassen Haut gelegen haben muss. Sie lud Sofia ein, mit ihr den Elefanten zu füttern. Sie ließ Sofia und Mama durch die Absperrung und in den hinteren Teil des Geheges. Max war anscheinend nicht eingeladen. Er verschränkte die Arme und lehnte sich gegen die Absperrung.
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„Alles ok Max?“, fragte Papa, als er merkte, dass Max schmollte. „Klar“, knurrte Max zurück. „Was ist los?“, fragte Papa, legte eine Hand auf seine Schulter und beugte sich zu ihm runter. „Alles dreht sich, wie immer, nur um Sofia!“, flüsterte Max gerade so laut, dass Papa es soeben verstehen konnte. Papa atmete tief ein und wollte gerade etwas sagen, aber in diesem Moment kam Sofia zurück. Sie berichtete davon, wie sie dem Elefanten eine Möhre geben durfte und strahlte übers ganze Gesicht. Max lächelte zurück, auch wenn er immer noch eine riesige Wut in seinem Bauch hatte.


Am Abend saßen Max und Sofia im Wohnzimmer auf dem Boden und malten. Irgendwann fragte Sofia plötzlich: „Warum hast du heute schlechte Laune?“ Max schwieg einen Moment. Er sah Sofia an und sie wirkte so viel kleiner, als er sie in Erinnerung hatte. „Ach, keine Ahnung“, begann Max, „manchmal fühlt es sich an, als wäre ich gar nicht mehr wichtig. Mama und Papa kümmern sich nur noch um dich.“ Kaum hatte er das gesagt, tat es ihm furchtbar leid. Aber Sofia meinte nur: „Verstehe ich, nervt mich auch. Ich kann nichts selbst entscheiden, wie ein Baby“, sagte sie. Max war überrascht, so hatte er das noch nie gesehen.
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